
Kurzbericht - 63 

Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

(45. - öffentliche - Sitzung am 12. Februar 2020) 

Beratungsthemen: 

1. Straftaten und Gemeinnützigkeit schließen sich aus! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/833 

 

Der Ausschuss empfahl dem Plenum des Landtages, den Antrag in der Fassung des 

Änderungsvorschlages der Koalitionsfraktionen von SPD und CDU - Vorlage 5 - 

anzunehmen. 

 

Zustimmung:  SPD, CDU, AfD 

Ablehnung:  FDP 

Enthaltung:  GRÜNE 

 

Die Empfehlung erging vorbehaltlich der Zustimmung durch den mitberatenden Ausschuss 

für Haushalt und Finanzen. 

  

2. Unterrichtungen durch die Landesregierung 

 

 a) Unterrichtung der Landesregierung zu den durch Feldmäuse und Gänse 

verursachten Schäden auf niedersächsischen Wiesen und Weiden 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine 

Aussprache. 

 

 b) Unterrichtung der Landesregierung über die aktuelle Befallsituation 

niedersächsischer Grünlandstandorte aufgrund vermehrten Vorkommens von 

Wiesenschnakenlarven (Tipula paludosa) sowie über mögliche 

Bekämpfungsmaßnahmen, welche den Eigentümern rechtlich zur Verfügung 

stehen 

 

Der Ausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine 

Aussprache. 

  

3. Für eine Kurskorrektur der Agrarpolitik! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/5630 

 

Der Ausschuss kam überein, vor einer weiteren Befassung mit dem Antrag zunächst 

einmal die von der Fraktion der Grünen erbetene und für die Sitzung am 4. März 

vorgesehene Unterrichtung durch die Landesregierung zur Umsetzung des 

„Verursacherprinzips“ und Erläuterung konkreter Vorstellungen zu einem 

„Emissionsmodell“ im Hinblick auf die Düngung landwirtschaftlicher Flächen abzuwarten.   

  

4. a) Niedersachsens Wälder für die Zukunft wappnen! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/4492 

 

 b) Wald im Klimastress: Naturnahen Waldumbau beschleunigen, Dialog über die 

Zukunft des Waldes fördern 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 18/4481 

 

 Der Ausschuss führte eine Anhörung zu den Anträgen durch.  

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_02500/00501-01000/18-00833.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_07500/05501-06000/18-05630.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/04001-04500/18-04492.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/04001-04500/18-04481.pdf
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Angehört wurden: 

 

- der Landesverband Niedersachsen des Bundes Deutscher Forstleute, Herr Schäfer, 

- die Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt, Herr Prof. Dr. Spellmann, 

- die Anstalt Niedersächsischen Landesforsten, Herr Dr. Merker, 

- die Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Herr Isermann und Herr Alteheld, 

- Der Landesverband Niedersachsen des Verbandes Familienbetriebe Land und Forst 

  Niedersachsen, Herr Hanns-Heinrich Köhler, 

- Der Waldbesitzerverband Niedersachsen, Herr Leben. 

  

5. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen 

Raumordnungsgesetzes 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 18/4777 

 

dazu: Eingabe 01344/07/18 

 

Der Ausschuss empfahl dem Plenum des Landtages, den Gesetzentwurf in der Fassung 

der Vorlage 6 anzunehmen. 

 

Zustimmung:  SPD, CDU, AfD 

Ablehnung:  GRÜNE 

Enthaltung:  FDP 

 

Die Empfehlung erging vorbehaltlich der Zustimmung durch den mitberatenden Ausschuss 

für Rechts- und Verfassungsfragen. 

Der Ausschuss verständigte sich auf einen schriftlichen Bericht. 

Die Berichterstattung übernahm der Abg. Dr. Frank Schmädeke (CDU). 

 

Der Ausschuss empfahl dem Plenum des Landtages einvernehmlich, die in die Beratung 

des Gesetzentwurfs einbezogene Eingabe für erledigt zu erklären. 

  

6. Terminangelegenheiten 

 

Der Ausschuss besprach Einzelheiten der für die Zeit vom 28 September bis 2. Oktober 

2020 vorgesehenen parlamentarischen Informationsreise in die Normandie. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_05000/04501-05000/18-04777.pdf

